
An die 
Stadtverwaltung Riesa 
Rathausplatz 1, Postfach 10 00 83 
01571 Riesa 

Anschlussantrag an öffentliche Abwasseranlagen 
 

Beantragt wird   � der Neuanschluss � die Änderung des bestehenden Anschlusses  
� die Änderung der Menge des eingeleiteten Abwassers  
� die Änderung der Beschaffenheit des eingeleiteten Abwassers  
� die Errichtung oder Änderung einer Vorbehandlungsanlage 
 

 

Bauherrschaft Name, Vorname, Firmenbezeichnung 

Straße. Hausnummer 

PLZ, Ort                                                                    telefonisch erreichbar 

Vorhaben Bezeichnung 

Grundstück Gemeinde, Ortsteil 

Straße, Hausnummer 

Gemarkung, Flurstück 

 

Abwasseranfall � häusliches Schmutzwasser (SW): ___ Einwohnerwerte___ m³/d 

 � Niederschlagswasser (NW): ___ Verkehrsflächen (NW-V) 

 � gewerbliches Schmutzwasser (SW) ___ Dachflächen (NW-D 

 Branche ___ Einwohnergleichwerte 

 _____________________________ 
(Beschaffenheitskriterien bitte gesondert beifügen ___m3/d________l/s 

 
 

 

SW NW-V NW-D 

 Straßenbezelchnung    
Einleitstelle Kanal � � � 
 Bezeichnung    
 Gewässer � � � 

 Versickerung auf Grundstück 
 
 
 

� � � 

 Nähere Bezeichnung der Einleitstelle    

 
 

Unterschriften 
Bauherr Planverfasser 

Datum, Unterschrift        Datum, Unterschrift 
 

Bitte sorgfältig und vollständig ausfüllen. Zutreffendes ankreuzen. In der Regel Unterlagen 2-fach einreichen  
(l x Gemeinde, 1x Bauherr zurück). 

 



BAUBESCHREIBUNG 

 
Ableitung � Grundstückseigener Kanal DN ....................   Baujahr ...............  
(Gebäude bis Anschluss/   � Öffentlicher Kanal Material  .................................... 
Einleitstelle) � Mitbenutzung eines privaten Kanales      � Zustimmung liegt vor:  
          
 ____________________________________________________________________  
 Eigentümerunterschrift 

 

 

� gewerbliches Schmutzwasser  

         � vorbehandelt in __________________________________  

Beschreibung des  
Gewerblichen Schmutzwasser ___________________________________ 

Hinweise Anlagen 
Dieses Formblatt dient der Gesuchstellung für genehmigungspflichtige 
Abwasseranlagen gemäß der gemeindlichen Abwassersatzung oder zur 
Weiterleitung an die zuständige Wasserbehörde bei erforderlichen 
Genehmigungen nach Wassergesetz. Es kann gleichzeitig als Beschreibung 
der Entwässerung Im Sinne der Bauordnung verwendet werden.  

� amtlicher Lageplan Im Maßstab 1 :100 oder 1 : 500 
(Darstellung aller Bestandteile der Entwässerungsanlage einschließlich der Einleitstelle vorhandener 
Gewässer und Brunnen im 50 m-Umkreis) weitere Unterlagen Bedarfsweise beifügen. 
 

� Gebäudegrundriss 
 (Entwässerungsleitungen, Entlüftungen, Reinigungsöffnungen, Rückstauverschlüsse u. a|.) 

Für die Errichtung von Entwässerungsanlagen auf Grundstücken sind 
die gültigen DIN und DIN-EN Normen zu beachten. 
 
 

 
� Längsschnitt 
     (Darstellung der Anlage mit Tiefenlage. Grundwasserstand. Rückstauebene 
 

Die Planung und Errichtung der Anlagen muss von hierzu 
sachverständigen Personen vorgenommen werden. 
 
 

� Bautechnische Darstellungen 
     (ggf. mit Beilage von Herstellerinformationen) 

 

Die zuständige Genehmigungsbehörde kann weitere Angaben 
fordern. Unvollständig ausgefüllte Anträge haben keinen Anspruch auf 
Bearbeitung. 
 

� Erläuterungsbericht 
      (Verfahrensbeschreibung. Bemessungsgrundlagen. Hydrotechnische Bemessungen) 

 � Schemas 
      (z. B. Strangschemen) 

 
 � Nachwelse 

      (insbesondere zur Sickerfähigkeit des Bodens und des Grundwasserstandes bis 2 m Tiefe.      
       Standsicherheit, Abflussmengen, Einleitgewässer) 
 

 � Zustimmungen 
      (z. B von Beteiligten bei der Mitbenutzung von fremden Grundstücken und Anlagen.) 

  
 

 

 
Grundstücksanlage 

 
� Baubeschreibung der Anlage im Gebäude siehe Beiblatt  

 � Grundleitung DN ____   Material __________________  
 � Rückstausicherung vorgesehen 
 � Hebeanlage/Pumpstation ist vorgesehen Q mit Zerkleinerungsgerät 
 � Kontrollschacht � im Haus � auf Grundstück 
 � Sickerschächte Anzahl __  Durchmesser __ m    Tiefe __ m 
 � Rieselstränge Anzahl __ Durchmesser __ cm  Länge __ m 

 � Brauchwassernutzungsanlage 
 

 
 
Abwasserbehandlung 

 
� in öffentlicher Kläranlage 

 � in Kläranlage (KKA) auf eigenem Grundstück 
   Typ_______Netzvolumen__________________m³ 

 � Abwassersammelgrube Nutzinhalt ______ m (provisorisch) 
 � nur fäkalisches Abwasser soll gesammelt werden 
 

� Mitbehandlung des übrigen Abwassers in 
______________ 

    Bauart     � kompakte Lieferung vorgesehen 
           � eigener Aufbau vorgesehen 

 Anlagentyp/Hersteller/Prüfzeichnen 
 

 ______________________________ 
 


